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440 Wolfgang Musculus an Ambrosius Blaurer. 

Constanter affirmant quidam minime vani homines comite "" 
· h F b · m r r nc um a ursten erg Med1olanensem a Cresare marchionem desi·g 

'd · natu 1 s1 verum est, ut esse valde tim eo, nov~ vobis turb~ excitab 
tarn est comes iste omnibus Helvetiis iniquus et infensissimus un 
quam nihil plane hoc referet, ubi fortem domini manum.a vobis,stqu 
habueritis. ant 

Bete für mich; grüße Bibliander, Gualther etc.; die Unseren grüßen. 

Constantire 28. Aprilis 154[6). 
. Den ~rief Philipps (Melanchthons) werde ich baldigst schicken; ich habe 
ihn noch nicht abgeschrieben; doch sei ohne Sorge wegen Verbreitung. 

[Beilage:) 1) Ist folgendes richtig: 

Dem Rat von Luzern ist geschrieben worden, Hans Greber von Nebik 
(Nebicken) 2) im Gebiet von Willisau, zu Luzern gehörig, habe nachts he'oa 
kehrend einen Kometen und zwei Sterne, wovon einer größer und beide b;:: 
rot, bemerkt, und als er nach einer halben Stunde bei Stempfel u) sich wied 
umgesehen, sei:n die Sterne noch da gewesen und dazu etwa sechzehn Männ: 
wovon .sechs mit deutlichen, breiten, weißen Schweizerkreuzen bezeichnet, jedes 
etwa eine Hand breit, und einer der sechs weniger deutlich als die andern 
die übrigen zehn mit roten Burgunder, d. h. Landsknechts-AndreaskreuU.: 
bezeichnet, etwas schmäler als die Schweizerkreuze; darüber habe dem Mann 
gegraust, daß er für seine Heimkehr fürchtete. Das Gesicht aber hat er vor 
dem Luzerner Rat eidlich bestätigt. 

Beschechen uff den 23. Martij 1546. 
N. Wynzürn zu Baden im Ärgöw etc. 

Man soll ferner zwei frische Leichname von im Zürcher Krieg4) Ge
fallenen auf dem Kappeler Berg gefunden haben, Haare, Nägel, Gewand etc. 
noch unverwest; obwohl mit den anderen begraben, seien sie von einem Hund 
ausgescharrt worden. Der Wirt Kaspar Engel in Frauenfeld soll es von einem 
Zürcher, der die Leichen gesehen, vernommen haben. Gib Bericht, wenn Du 
etwas weißt. 

vr, 134. 1283. Wolfgang Musculus an Ambrosius Blaurer. 

Augsburg 1546 Mai 1. 5) 

[Das Gespräch in Regensburg und das Konzil. Der schmalkald. Bundestag in Worms 
und der Reichstag in Regensburg. Einfall der Türken in Kärnten. Anfeindung Augs

burgs wegen der Berufung Hallers. Empfehlung der Überbringer.] 

1
) Nach Nr. 1288 (Antwort) wohl zu obigem Brief gehörig. 

') Nebikon, Dorf im luzern. Amt Willisau, Pf. Altishofen. 
8) Stempfelberg, Höhenzug nördlich von Nebikon. 
') D. h. im zweiten Kappelerkrieg 1531. 
6

) Nach Notiz auf der Adresse am 16. Mai erhalten. 

Johannes flinner an Ambrosius Blaurer. 441 

De dissolutione Ratisbonensis colloquii, Blaurere in domino 
dubio procul iam antea per Bucerum nostrum factus es 

rn~.hil sperabamus illius initio; nihil effectum etiam est illius 
r ... q

1 
uod Diazius noster, vir doctus ac pius, fraterna perfidia cresus 

ßlSI f . 11 „ h . h ~io est sublatus. Hrec u1t c~ o~u11 UIUS catastrop e,. q~re tarnen 
18 . recte capiatur, haud med1ocn commodo causre Chnsh prodesse 
~· 5~e Tridentino et antichristiano concilio nihildum certi adfertur; 
tes: adventum, opinor, expectant sancti patres de spiritu sancto parum 

()esaru· ·t'~. Cresarem nacti condemnationem doctrinre Christi absolvent. 
ICI 1, d . t 11' . t ffostrum erit Christum. ominu~ . nos r~~ so 1:1tare, u c~~sam suam 

ipse tueatur; liquido v1demus mh1l prof1c1 nostns vel cons1!11s vel con-

yentibus. 
Quid Wormatire sit actum, nescio; quid non sit perfectum, video. 

Ilm secundo frustra .coie~un~, quia .. non coieru.n_t: C~niungat. domi~u.s 

11105 spiritus sui glutino tnd1ssolub1lt ! De com1t11s Ratisbonens1bus mhtl 
bic fertur, nisi quod imperator curre ligni Guaiaci traditus delitescit. 
(nterea Turci denuo magnam christianorum multitudinem e Carinthia 
abduxerunt. 

Bullinger hat mir wie jedenfalls auch Dir über die jüngste eidgenössische 
Tqsatzung in Baden 1) geschrieben. Haller benimmt sich gemäßigt, so daß 
nichts an ihm auszusetzen ist. Einige Wittenberger, von denen ich heute Briefe 
erhielt, wollen wegen seiner Berufung unsere Stadt verdächtigen. Wie sehr 
wOnschte ich, daß diese unzeitige Eifersucht eingeschränkt würde und die 
meisten einsähen, wie viel ein wahrer Christ der kirchlichen Eintracht schuldet. 
Die Überbringer sind liebe Freunde im Herrn 2), die keiner Empfehlung bedürfen. 

Aug(ustre) 1546 1. Maii. 

1284. Johannes Flinner 8) an Ambrosius Blaurer. v1, 1a1. 

Augsburg 1546 Mai 9. 4) 

[Empfehlung des Joh. Sveiglin samt Familie. Ochino. Bitte um einige Predigten 
ßlaurers als Vorbilder für flinner. Grüße. Orig. latein.] 

Obwohl Dir über mich und unsere Kirche der Überbringer berichten 
kann, der dem Joseph von Arimathia nicht nur gleicht, sondern ihn an gött-

') Vom 12. April, die auf ein Schreiben der reform. Reichsstände (vom 24. Ja
nuar) wegen Rüstungen in Italien eine freundliche Antwort erteilt hatte, s. Eidg. 
Absch. IV 1 d, S. 600 f. und dazu die Note S. 609. 

9
) Wohl die auch im folgenden Brief Empfohlenen. 

3) Johannes flinner, seit 1541 Prediger bei HI. Kreuz in Augsburg, später in 
Slraßburg, wo er 1578 starb, vgl. Roth, a. a. O. III, S. 130. 207. 540. 

') Nach Notiz auf der Adresse am 16. Mai erhalten. 


